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Kater Micko kam verwundet von einer Runde durch den Park nach Hause. Anwohner berichten von ähnlichen Verletzungen. 

geschärft und letztlich im Rahmen 
der Grundstückseinlage bei den 
städtischen Töchtern final fixiert 
werden. Deshalb soll es neben So 
zialwohnungen auch neue Eigen 
tumswohnungen geben. 

Weil der SPD-Fraktion in der BV 
9 diese Formulierung zu schwam 
migwar, hatte sie einen Änderungs 
antrag vorgelegt, der gegen die Stim 
men der CDU mehrheitlich mit den 
Stimmen von SPD, Grüne, FDP und 
Linke angenommen wurde. Und so 
gab es in der Sitzung nun hierfür eine 
Mehrheit: ,,Die Bezirksvertretung 9 
fordert, dass auf dem städtischen 
Grundstück nördlich der Wimpfener 
Straße gemäß einstimmigem Rats 
beschluss aus September 2023 zu 
100 Prozent bezahlbarer Wohnungs 
bau realisiert werden muss. 

Die CDU hatte gegen den SPD 
Antrag gestimmt, um den ausfüh 
renden Büros freie Hand zu las 
sen, bei dem, was vor Ort realisiert 
werden könne (Fraktionssprecher 
Ulrich Hampe). Für die SPD regte 
deren Fraktionssprecher Christoph 
Laugs an, dass das neue Wohnquar 
tier ein guter Ort für ein neues Nach 
barschaftszentrum sei. 

Das ist die „Benrather 

Rochade" 

Neubau Das Schloß-Gymnasi 
um und die Realschule ziehen 
von der Hospitalstraße/Wimpfe 
ner Straße in Neubauten an der 
Benrodestraße/Marbacher Stra 
ße. Die Gebäude baut die Stadt 
tochter IDR im Auftrag der Stadt. 
Das dann freiwerdende rund vier 
Hektar große Areal soll anschlie 
ßend mit Wohnungen bebaut 
werden. 

liegen nach ersten Erkenntnissen al 
lerdings nicht vor. 

Auch die Tierrechtsorganisation 

quartier erforderlich ist, erläuterte 
die Verwaltung. Die ausgezeichne 
tenArbeiten werden dann öffentlich 
ausgestellt; Bürger können dann 
ihre Anmerkungen machen und 
Anregungen geben. 

In der Vorlage für die Politik hat 
te die Verwaltung ausgeführt, dass 
nach dem Ratsbeschluss aus dem 
Spätsommer für Baulandmodel 
le auf städtischen Grundstücken 
mindestens 60 Prozent geförderter 
Wohnungsbau vorgesehen sein soll. 
Dadas Projekt der Benrather schon 
vorher beschlossen wurde, solle 
auf Basis der Ergebnisse des Gut 
achterverfahrens der vorgesehene 
Wohnungsmix weiterentwickelt und 

ist eine Straftat und kann mit einer 
Geldstrafe oder einer Freiheitsstra 
fe von bis zu drei Jahren geahndet 

mit der SWD und der Unterstüt 
zung der Stadt einen Planungs 
wettbewerb mit einem anonymen 
zweiphasigen städtebaulichland 
schaftsplanerisches Gutachterver 
fahren „mit intensiver öffentlich 
keitsbeteiligung" durchführen. 

In der ersten Phase sollen maxi 
mal 15 teilnehmenden Büros ihre 
Ideen entwickeln, in einem zweiten 
Schritt soll die Zahl auf fünf Büros 
reduziert werden. Diese erarbeiten 
dann vertiefende städtebauliche 
Entwürfe. Der Siegerentwurf soll im 
Anschluss als Grundlage für ein an 
schließendes Bauleitplanverfahren 
dienen, das zur Schaffung des Pla 
nungsrechtes für das neue Wohn- 

berichtet. Eine Anwohnerin schreibt 
in einer Facebook-Gruppe, dass es 
an der Alfred-Döblin-Straße zwei 
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• Auf dem Schulgrundstück gibt es viele Bäume. Vorgabe der Stadt: Es sollen so viele wie möglich bei einer Bebauung mit 

Wohnhäusern erhalten werden. RP.FOTO: ANDREA RÖHRIG 

Nutzungsbausteine wie Gemein 
schaftseinrichtungen, Quartiersga 
ragen, Mobilstation sowie Kinderta 
gesstätte ergänzt werden. Zugleich 
soll der bestehende Baumbestand 
möglichst erhalten bleiben und 
weitere neue qualitätsvolle Spiel-, 
Grün- und Freiräume geschaffen 
werden. Dabei soll das Grundstück 
später zwischen der Stadttochter In 
dustrieterrains Düsseldorf-Reisholz 
(IDR), der städtischen Wohnungsge 
sellschaft Düsseldorf (SWD) und der 
Stadt aufgeteilt werden. 

Um für das Grundstück nördlich 
der Wimpfener Straße einen best 
möglichen städtebaulichen Entwurf 
zu finden, soll die IDR zusammen 

kehrte, sei das Tier an der rechten 
Schulter schwer verletzt gewesen. 
Der Katzenbesitzer spricht von einer 

BENRATHWährend auf dem Grund 
stück an der Benrodestraße der Neu 
bau vor allem für das Benrather 
Schloß-Gymnasium täglich wächst 
- Richtfest ist bereits im April- treibt 
die Stadt nun auch die Planungen 
für das alte Schulgelände an der 
Hospitalstraße/Wimpfener Straße 
voran. Während das Gymnasium 
schon nach den Sommerferien in 
den Neubau ziehen soll, folgt die 
Realschule, die auf dem Grundstück 
Richtung Marbacher neue Gebäude 
bekommt, im Frühjahr 2025. 

Damit auf dem dann freigezoge 
nen städtischen Grundstück- auch 
für die Jugendfreizeiteinrichtung 
Spektakulum und das Bowling-Cen 
ter soll es Neubauten geben - der 
in Düsseldorf so dringend benötigte 
Wohnraum entstehen kann, stand 
das Thema nun auf der Tagesord 
nung der jüngsten Sitzung der Be 
zirksvertretung 9. Einstimmig emp 
fiehlt das Gremium dem Ausschuss 
für Planung und Stadtentwicklung, 
dem in der Sachdarstellung be 
schriebenen städtebaulichland 
schaftsplanerischen Gutachter 
verfahren zuzustimmen und die 
Verwaltung mit der Umsetzung zu 
beauftragen. Der Ausschuss hat 
diesen Punkt für seiner Sitzung am 
28. Februar auf der Tagesordnung. 

Nach dem Rückbau des Schul 
komplexes, das heute noch das 
Gymnasium und die Realschule 
nutze, soll auf dem frei werdenden 
rund vier Hektar großen Grundstück 
ein Wohnquartier mit dem Fokus 
auf Miet- und Eigentumswohnun 
gen, Angeboten für Seniorinnen 
und Senioren, Baugemeinschaften 
sowie gegebenenfalls weiteren in 
novativen, das Gemeinwohl för 
dernden Wohnformen entstehen. 
Das Wohnen soll durch weitere 

Wohnungen entstehen auf Schulgelände 
Der Planungsausschuss soll in seiner Sitzung am 28. Februar den Weg freimachen für eine Überplanung des heutigen 
Schulstandortes an der Wimpfener Straße. Bis Frühjahr 2025 sollen beide Schulen in ihre Neubauten gezogen ein. 

VON ANDREA RÖHRIG 

GARATH (veke) In einer Nachbar 
schaft in Garath fürchten Anwohner, 
dass ein Unbekannter auf Katzen 

Garather fürchten Schüsse auf Katzen und Hunde 

AUS DEN VIERTELN 

Infos über Testamente 
und Verfügungen 

HELLERHOF (RP) Thomas Terhaag, 
Steuerberater und Testamentsvoll 
strecker ist heute Abend zu Gast 
in der Monatsversammlung des 
Bürgerverein Hellerhof. Los geht es 
um 20 Uhr in der Jugendfreizeitein 
richtung St. Matthäus, Bertha-von 
Suttner Straße 17. Gäste sind will 
kommen. Hauptthema:„Vollmach 
ten, Testamente und Testaments 
vollstreckung - Die wirtschaftliche 
Seite der letzten Meter." Zu Beginn 
der Versammlung informiert der 
Bürgerverein kurz über die anste 
hende Wahl zum Seniorenrat. 

BENRATH (sb) Alle, die vor 50 Jah 
ren bei der Gründung des Initiativ 
kreises „Jugend in Benrath" dabei 
waren und in welcher Form auch 
immer, geholfen haben, die Forde 
rung nach einem selbstverwalteten 
Jugendzentrum umzusetzen, sind 
am Sonntag, 3. März, ab 15.30 Uhr, 
zum Austausch gemeinsamer Er 
innerungen ins Haus Spilles, Ben 
rather Schlossallee 93, eingeladen. 
Die Gründerjahre, die ersten Treffen 
im Keller der Orangerie, die Zeit der 
Teestube im Haus Weststraße 7 bis 
zurEröffnungvonHausSpilles 1983 
sollen im Hinblick auf das „golde 
ne" Jubiläum nochmals Revue pas 
sieren. Als Gedächtnisstütze gibt es 
unter anderem eine Wandzeitung, 
die die Chronologie der Entwicklung 
für ein selbstverwaltetes Jugendzen 
trum für Benrath reflektiert. Weitere 
Informationen gibt es unter ik-tees 
tube@spilles.de. 

Treffender 
Ehemaligen von 
Haus Spilles 

Kleidertauschbörse im 

Spektakulum 

BENRATH (rö) Der nächste Kleider 
tausch-Termin steht am Samstag, 
17. Februar, von 13 bis 18 Uhr, im 
„Spektakulum", Wimpfener Straße 
18a, an. Mitmachen kostet nichts: 
Jeder sollte selbst ein paar gut erhal 
tene Kleidungsstücke, Schuhe oder 
Accessoires (für Frauen, Männer 
und Kinder) mitbringen und kann 
sich dann von den mitgebrachten 
Sachen der Anderen etwas aussu 
chen. Bei guter Musik und einem 


